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Editorial 

Interview mit Ruth Damm und Annema-
rie Kunz, Leiterinnen des Kerzenziehens 
in Seengen 
Seit wann leitet ihr das jährliche Ker-
zenziehen für die reformierte Kirche im 
Pfarrhauskeller? Seit 2005 sind wir 
dabei, das bedeutet, dass wir dieses 
Jahr das 14. Mal unsere Besucher mit 
dem Spruch: «Den Docht nicht bis zum 
Knopf eintauchen, die Kerze wächst 
nicht nur im Umfang, sondern auch nach 
oben» instruieren und ihnen hin und 
wieder damit zu nahe treten. 
Wieviel Zeit investiert ihr in die Vorbe-
reitung? Nachher ist vorher. Die Reini-
gung aller Gerätschaften sowie das Fil-
tern des Wachses, das Notieren der 
Bestände, das saubere Verpacken und 
Beschriften, das trockene Lagern im 
Estrich des Pfarrhauses, das Festhalten 
von Verbesserungsideen, erleichtern die 
Vorbereitung für das neue Jahr. Dann ist 
das «Ausmotten» der Ware aus dem 
Estrich» der kleinere Teil. Die Koordina-
tion des Einsatzplanes der Helferinnen 
(inzwischen sind 20 Namen auf der Liste) 
und das Einteilen der Religions- und 
Schulklassen, die uns nebst dem öffent-
lichen Kerzenziehen besuchen, erfor-
dern viel Geschick und Zeit. Insgesamt 
schätzen wir, bedeutet das sicher mehr 
als eine Arbeitswoche Vorbereitung. 
Was freut euch jeweils besonders? Die 
Zeit, die eine schöne Kerze braucht, gibt 
den Besuchern die Möglichkeit in Kon-
takt mit Andern zu treten, einander zu 
helfen, auszuprobieren, auch einmal neu 
beginnen zu können, etwas Selbstge-
machtes heimzunehmen, zuletzt unsere 
Arbeit für das Projekt zu würdigen mit 
dem Kauf der Kerze - das macht uns 
Freude.  
Möchtet ihr beim Kerzenziehen etwas 
verändern? Bei uns im Keller läuft die 
Zeit für eine Woche etwas langsamer. 
Das tut allen gut. Wir haben die Erfah-
rung gemacht, dass es wohltuend und 
schön ist, sich im Vertrauten wiederzu-
finden.  
Euer Schlusswort: Jedes Jahr sind wir 
hocherfreut, dass für das Projekt ein 
schöner Batzen zusammenkommt. Das 
zeigt, dass unser Angebot noch immer 
ein Bedürfnis stillt. Nur dank der Mitar-
beit der vielen Helferinnen ist dieser 
Erfolg möglich. Danke allen vielmals!

Gottesdienste 

4. November 
10.00 Uhr Egliswil 
Pfarrer Hans Maurer 
 
11. November 
17.00 Uhr Seengen 
JAZZ-Gottesdienst mit den  
Small Town Kids 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
18. November 
10.00 Uhr Hallwil 
Pfarrer Hans Maurer 
 
25. November 
10.00 Uhr Seengen 
Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
Pfarrer Hans Maurer, Pfarrerin Susanne 
Meier-Bopp und Pfarrer Jan Niemeier. 
Mitwirkung des Kirchenchores. An-
schliessend Kirchenkaffee 
 
2. Dezember, 1. Advent 
17.00 Uhr Seengen 
Familiengottesdienst mit Theater „Em 
Hirt Simon sini vier Liechter“ und Lie-
dern des Kolibri Gschichte Chores. Ko-
libri Kinder und Team, Matthias Hof-
mann, Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 7. / 14. / 21. / 28. November, 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
Jan Niemeier 
 
Kinderkirche 

Kinderstunde Boniswil 
Donnerstags von 15.15-16.15 Uhr.  
Infos bei Erika Müller, Boniswil,  
062 777 27 38. 
 
Sandwich Chile Egliswil 
Die angemeldeten Kinder treffen sich 
am Freitag, 2., 16. und 30. November 
über Mittag in der Kirche Egliswil.  
 
Fiire mit de Chliine 
Mittwoch, 7. November, 17.00 Uhr 
Kirche Seengen 
Thema: Jesus und der Sturm 
 
Singe mit de Chliinschte – Zäme si 
Die angemeldeten Eltern und Kinder 
treffen sich am Donnerstag, 1., 15. und 
29. November zum Thema: Herbschtziit. 
 
Laternenbasteln  
Freitag, 14. Dezember, 16.15-17.45 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen.  

Wir basteln Laternen für das Abholen 
des Friedenslichtes im Familiengottes-
dienst vom 24. Dezember um 16.45 Uhr.  
Flyers werden versandt.  
 
PH-Agenda 

Jugendgottesdienst 
16. November, 19.00 Uhr, Kirche Seengen 
 
Jugendtreff 
30. November, 19.30 Uhr bis 23.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Jugendraum 
 
JAZZ-Gottesdienst mit den 
Small Town Kids 

Sonntag, 11. November, 17.00 Uhr 
Kirche Seengen 
Gottesdienst einmal anders! Die Small 
Town Kids lieben Jazz, spielen Jazz, Jazz 
in seinen verschiedensten Variationen, 
von den Anfängen in New Orleans bis zu 
moderneren Stilrichtungen, aber stets 
melodiös. Musik bedeutet den Small 
Town Kids Vergnügen, Entspannung und 
Lebensfreude. Sie wollen dem Publikum 
ein Stück dieser Lebensfreude weiterge-
ben. Die Musik gefällt nicht nur Jazz-
Kennern, sondern auch Zuhörerinnen 
und Zuhörern aller Generationen, die 
einen entspannten Moment mit heissen 
Rhythmen geniessen wollen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ewigkeitssonntag 

Sonntag, 25. November, 10.00 Uhr 
Kirche Seengen 
Wir gedenken der im vergangenen Kir-
chenjahr verstorbenen Menschen und 
zünden für jeden, dessen Name verlesen 
wird, eine Kerze an. Im persönlichen und 
gemeinschaftlichen Gedenken erfahren 
wir Trost und Kraft. Eingeladen sind alle, 
die den Verlust eines lieben Menschen 
erfahren haben und alle, die Gemein-
schaft und Anteilnahme schenken kön-
nen. Der Gottesdienst wird vom Kirchen-
chor mitgestaltet. Anschliessend treffen 
wir uns zum Kirchenkaffee. 
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Zischtig Zmorge 

Dienstag, 6. November 
9.00 bis 10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
Pensionierten-Treffs 

Egliswil 
Mittwoch, 7. November, 14.00 Uhr 
Gemeindesaal Egliswil 
Go West – Pfarrer Niemeier erzählt von 
seinem Sabbatical in Nordamerika 
 
Boniswil 
Dienstag, 13. November, 12.00 Uhr 
Gemeindesaal Boniswil 
Fondue-Plausch, anschliessend 
Go West – Pfarrer Niemeier erzählt von 
seinem Sabbatical in Nordamerika 
 
Seengen 
Dienstag, 20. November, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Die Kantonspolizei informiert über die 
neusten Tricks von Betrügern und  
Einbrechern 
 
Hallwil 
Mittwoch, 28. November, 14.00 Uhr 
Vereinszimmer Hallwil  
Die heitere Welt der Reigen und Volks-
tänze 
 
Spiel- und Jassnachmittag 

Donnerstag, 15. November, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Infos: Heidi Koch, 062 777 69 05. 
 
Die Reformation im Aargau 

Auf dem Campus FHNW Windisch/Brugg 
hält der Historiker Bruno Meier, Baden, 
eine öffentliche Vorlesung über die Hin-
tergründe, Ereignisse und Auswirkungen 
der Reformation im Aargau. Wir bilden 
eine Fahrgemeinschaft und besuchen 
die Vorlesung gemeinsam. Anmeldung 
bei Pfarrer Jan Niemeier, Tel. 062 777 25 
54. Datum: 7. November 2018. Treff-
punkt: Kirchgemeindehaus Seengen. 
Abfahrt: 18.00 Uhr. Beginn der Vorle-
sung: 19.00 Uhr. Eintritt: CHF 15.—  
 
café theophilos 

Mittwoch, 21. November, 20.00 bis  
21.30 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Im café theophilos reden wir über Gott 
und die Welt. Unser Gesprächsthema im 
November lautet: „Wie erleben wir die 
Zeit?“ Moderation und Auskunft: Pfarrer 
Jan Niemeier 
 
Lesekreis 

Dienstag, 27. November, 20.00 Uhr 
Wir besprechen den Roman „Die Ge-
schichte des Wassers“ von Maja Lunde. 
Leitung und Auskunft: Frau Elsbeth Jost, 
062  777 20 41. 
 

Ausblick 

Herzlichen Dank an die beiden Leiterin-
nen des Kerzenziehens Annemarie Kunz 
und Ruth Damm sowie ihrem Team für 
die grosse Arbeit und das Interview (sie-
he Editorial).   
Im Namen der Kirchenpflege  
Lilo Siegrist 
 
Offene Kirche am Christchindlimärt 
Samstag, 1. Dezember,  
17.00 bis 20.00 Uhr 
Die Kirche erstrahlt im warmen 
Kerzenlicht. Zwei Konzerte stimmen auf 
die Adventszeit ein und vor der Kirche 
gibt es wieder Zopf und ein 
Heissgetränk. 
 
Familiengottesdienst zum 1. Advent  
Sonntag, 2. Dezember, 17.00 Uhr 
Kirche Seengen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung zur Einstimmung in 
die Adventszeit! Die Kolibri Kinder haben 
Kulissen gemalt, singen Lieder und spie-
len die Geschichte „Em Hirt Simon sini 
vier Liechter“. Drei Kinder einer Familie 
werden getauft. Herzlich willkommen 
sind Gross und Klein! 
 
Cartons du Coeur Sammlung 
Donnerstag, 6. Dezember und Freitag, 7. 
Dezember, jeweils von 14.00 bis 17.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus 
 

Rückblick 

„Fiire mit de Chliine“ - offen für alle 
Erntedank auf dem Bauernhof 

Die Kirche wurde an Erntedank für ein-
mal nach draussen verlegt: Auf dem 
Eichhof in Egliswil fand bei schönem 
spätsommerlichen Herbstwetter ein 
generationenübergreifender Erntedank-
gottesdienst mit Taufe zusammen mit 
dem „Fiire mit de Chliine“, den  
Kolibri Kindern und dem Kirchenchor 
statt. Nebst vielen schönen Klängen aus 
Kirchenchor- und Kindergesang wurde 
die Feier mit musikalischen Beiträgen 
von einigen Akkordeonschülerinnen und 
-schülern von Elsbeth Hochuli umrahmt. 
Im Vorfeld haben die Kinder fleissig 
Apfelschnitze für diesen Anlass getrock-
net, Lieder geübt, sowie die Dekoration 
vorbereitet. Die Geschichte vom kleinen 
Hans, der so gerne Apfelkerne aus den 
Äpfeln auskratzt und sich mit den ge-
sammelten Kernen auf Wanderschaft 
begibt, um möglichst viele Apfelbäume 
wachsen zu lassen, wurde liebevoll in 
Theaterszenen wiederspiegelt.  
Anschliessend durfte bei feinem Apéro 
mit Most, Bauernbrot und Käse, Kaffee 
und Kuchen ein geselliges Zusammen-
sein gepflegt werden. Ein interessanter 
Hofrundgang rundete diesen gelungenen 
Anlass eindrücklich ab. 
tk 
 
Gesamterneuerungswahlen  
in der Kirchgemeinde Boniswil, 
Hallwil, Egliswil, Seengen 

Zusammen mit nationalen und  
kantonalen Abstimmungen finden  
unsere Gesamterneuerungswahlen am 
25. November 2018 statt. Wir freuen uns, 
wenn Sie daran  
teilnehmen.  
Zu wählen sind die Pfarrpersonen 
Susanne Meier-Bopp und Jan Niemeier, 
die Kirchenpflege, bestehend aus Lilo-
Siegrist (Präsidentin), Annett Wege, 
Heidi Koch, Denise Lämmli, Yvonne 
Siegrist, Yves Siegrist sowie die Synoda-
len Maja Schmid, Annett Wege und  
Jan Niemeier. 

SA 01.12. 15.00 – 21.00 Uhr 
SO 02.12. 13.00 – 17.00 Uhr 
MO 03.12. 14.00 – 20.00 Uhr 
DI  04.12. 14.00 – 20.00 Uhr 
MI 05.12. 14.00 – 20.00 Uhr 
SA 08.12. 12.00 – 17.00 Uhr 
MI 12.12. 14.00 – 20.00 Uhr 
 
Nur für Erwachsene: 
FR 07.12. 19.00 – 23.00 Uhr 
 
Kinder unter 7 Jahren in Be-
gleitung eines Erwachsenen 



Kirchenchor 

Verstöhn Sie  
Baseldütsch? 
Ja? Das ist gut, bin 
ich doch in Basel 
geboren und 
aufgewachsen. Als 
Kind einer Orga-
nistin und eines 
Organisten/ 
Pianisten war ich 

stets von Musik umgeben und – neben 
der basel-dütsche – auch in der 
Musiksprache zuhause. Ganz besonders 
wohl war und ist es mir stets beim 
gemeinsamen Singen in kleineren oder 
grösseren Ensembles. Seit der 
Jahrtausendwende stehe ich 
regelmässig als Dirigentin vor einem 
Chor und zeige mit der Sprache meiner 
Hände, wie die Musik klingen soll. Und 
immer wieder erlebe ich, wie Musik die 
Singenden und die Zuhörenden 
gleichermassen glücklich machen kann. 
Ich freue mich, in der Kirchgemeinde 
Seengen als musikalische Leiterin des 
Kirchenchores wirken zu dürfen und 
fahre mit Vergnügen jede Woche von 
Gränichen, wo ich seit 40 Jahren mit 
meinem Mann lebe, ins schöne Seetal. 
Daneben bin ich als Klavierlehrerin tätig, 
fahre mit dem Elektrovelo durch meinen 
Alltag und geniesse den engen Kontakt 
zu den Grosskindern – natürlich auch 
beim gemeinsamen Singen! 
Christa Peyer-Schlegel 
 
Panflötenkonzert 

der Volkshochschule Wynental 
Freitag, 9. November, 20.00 Uhr 
Kirche Seengen 
www.panelodie.ch, Kollekte 
 
Tagungshaus Rügel  

Als Herzchirurg an der Grenze  
zwischen Zeit und Ewigkeit 
Donnerstag, 22. November, 19.30 Uhr 
Prof. Dr. Thierry Carrel vom Inselspital 
Bern erzählt über seine Arbeit. Anmel-
dung nicht nötig. Kosten Fr. 20.–. 
 
Freud und Leid 

Taufen 
23.09. Viola Stucki, Seengen, 2017 
 
Trauungen 
08.09., Seengen 
Michelle und Jeremy Merz Nussbaumer, 
Seengen 
 
Abdankungen 
03.09. Hans R. Bohler, Seengen, 1925 
06.09., Margrit Fehlmann, Seengen, 1927 
10.09., Elsbeth Sandmeier, Seengen, 1929 
20.09., Oskar Huber, Boniswil, 1931 
 

Einladung zur Kirchgemeinde-
versammlung 

Donnerstag, 22. November 2018, 
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Seengen 
Traktanden  
1.   Wahl Stimmenzähler  
2.   Protokoll der Kirchgemeindever-  

sammlung vom 24. Juni 2018 
3.  Pfarrlöhne: Festsetzung bei 4% über 

Minimum 
4.   Voranschlag 2019 und Steuerfuss-

beschluss (unverändert 16%)  
5.  Wahlen  
6.   Verschiedenes 
Im Anschluss an die Versammlung lädt 
die Kirchenpflege zum Apéro ein. 
 
Aktenauflage: 
Die Unterlagen zum Traktandum 4 liegen 
ab dem 29. Oktober im Sekretariat zur 
Einsicht auf: Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr oder nach Vereinbarung (062 777 
02 50). 
 
Traktandum 2: Protokoll der Kirchge-
meindeversammlung vom 24. Juni 
2018, Kirchgemeindehaus Seengen 
Marlies Temperli-Klee begrüsst die 
Anwesenden und eröffnet die Kirchge-
meindeversammlung mit der Feststel-
lung, dass die Einladung mit den Trak-
tanden rechtzeitig im Kirchenboten 
erschienen ist. Sie weist darauf hin, dass 
gestützt auf § 42 der Kirchenordnung 
Beschlüsse der Kirchgemeindeversamm-
lung dem Referendum unterstehen. Ein 
Referendum muss durch 20 Stimmbe-
rechtigte innert 10 Tagen seit Beschluss-
fassung bei der Kirchenpflege schriftlich 
angemeldet werden.  
Die Präsidentin teilt die Entschuldigungen 
mit. 
Marlies Temperli-Klee stellt den Antrag, 
die Reihenfolge der Traktanden 5 (Wah-
len) und 6 (Anpassungen Kirchgemeinde-
reglement) zu wechseln. Begründung: 
Um auf das Traktandum 6 eingehen zu 
können, muss zuerst das Traktandum 5 
behandelt werden.  
Die Traktandenliste wird gemäss Ände-
rungsantrag von Marlies Temperli-Klee 
einstimmig genehmigt. 

 
Traktandum 1: Wahl Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerin wird Marianne 
Baumann, Boniswil, vorgeschlagen. 
Sie wird einstimmig gewählt. Anwesende 
Stimmberechtigte 39, absolutes Mehr 20. 
 
Traktandum 2: Protokoll der Kirchge-
meindeversammlung vom 23.11.2017  
Das Protokoll wurde ordnungsgemäss 
im Kirchenboten veröffentlicht. Zum 
Protokoll werden keine Fragen gestellt. 
Das Protokoll wird einstimmig geneh-
migt und verdankt. 
 

Traktandum 3: Verwaltungs- und Ver-
mögensrechnung 2017 
Annett Wege informiert zur Verwal-
tungs- und Vermögensrechnung 2017 
und freut sich, ein positives Ergebnis 
bekannt zu geben. Sie begründet es mit 
reduzierten Personalkosten aufgrund 
der nicht besetzten Pfarrstelle im 1. 
Halbjahr 2017 und Steuernachträgen. 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Gabriele Heiniger, Egliswil, Reviso-
rin, liest den Revisionsbericht vor 
und beantragt die Annahme der 
Verwaltungs- und Vermögensrech-
nung 2017 und die Decharge-
Erteilung an die Verantwortlichen.  
Dem Antrag und der Decharge-Erteilung 
wird ohne Gegenstimme zugestimmt. 
 
Traktandum 4: Verwendung Überschuss  
Die Kirchenpflege schlägt der Kirchge-
meindeversammlung vor, den Über-
schuss der Rechnung 2017 von CHF 
53'349.06 wie folgt zu verwenden:  
-  Zusätzliche Vergabungen von je CHF 

5'000.00 an die drei Hilfswerke 
HEKS, Brot für Alle und Mission 21 

-  Zuweisung in das Eigenkapital von 
CHF 38'349.06 

Dem Antrag wird einstimmig zuge-
stimmt. 
 
Traktandum 5: Anpassungen Kirchge-
meindereglement 
Lilo Siegrist informiert, dass das 
Seenger Reglement gemäss landes-
kirchlichen Vorgaben angepasst wur-
de. Das Wort „mindestens“ bei der 
Anzahl der Kirchenpflege-Mitglieder 
wurde gestrichen und die Anzahl auf 8 
Personen festgelegt. Das Sitzungs-
geld für Kommissionen wurde von Fr. 
50 auf Fr. 60/Sitzung erhöht. 
 
Traktandum 6: Wahlen  
Marlies Temperli-Klee informiert, dass 
die Gesamterneuerungswahlen für die 
4jährige Amtsperiode 2019 bis 2022 am 
25. November 2018 stattfinden werden. 
 
Esther Griner tritt von ihrem Amt als 
Kirchenpflegerin zurück. Geplant hatte 
sie ihren Rücktritt auf den 31. Dezem-
ber. Da sich bereits auf den 1. Juli zwei 
kompetente Frauen als Kirchenpflege-
rinnen zur Verfügung stellen und nur ein 
Platz frei ist, gibt sie ihr Amt bereits per 
Ende Juni ab. So haben die neuen Mit-
glieder genügend Zeit, sich auf die neue 
Amtsperiode einzuarbeiten. Marlies 
Temperli-Klee dankt Esther Griner herz-
lich für ihren grossen Einsatz. Die Kir-
chenpflege ist froh und dankbar, dass 
sie weiterhin im Sekretariat und in der 
Freiwilligenarbeit im Einsatz sein wird. 
 



Die Kirchenpflege freut sich, Denise 
Lämmli Henzi, Seengen und Yvonne 
Siegrist, Seengen als Kirchenpflegerin-
nen für den Rest der Amtsperiode 2015 – 
2018 zu empfehlen. 
Denise Lämmli Henzi ist in Seengen 
aufgewachsen und leitet ein Altersheim 
in Regensdorf. Sie war in ihrer Jugend 
sehr aktiv in der Kirche (Jugendgruppe). 
Gerne möchte sie wieder in die Kirchen-
arbeit einsteigen und sich als Kirchen-
pflegerin engagieren. 
Yvonne Siegrist wohnt seit 6 Jahren in 
Seengen, seit 4 Jahren ist sie die Präsi-
dentin des Kirchenchors und engagiert 
sich in der Freiwilligenarbeit. Auch sie 
möchte voller Elan und Freude im neuen 
Amt mitwirken. 
Die Wahl erfolgt schriftlich. Denise 
Lämmli Henzi wird mit 35 Stimmen und 
Yvonne Siegrist mit 30 Stimmen gewählt. 
 
Marlies Temperli-Klee gratuliert den 
beiden und dankt ihnen herzlich. 
 
Traktandum 7: Jahresbericht 
Lilo stellt den Jahresbericht 2017 vor: 
eine bunte Zusammenfassung vieler 
froher Aktivitäten. Der Jahresbericht 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
Traktandum 8: Verschiedenes 
- Die nächste Kirchgemeindever-

sammlung findet am Donnerstag, 22. 
November 2018 um 20:00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt. 

- Marlies Temperli-Klee informiert, 
dass Pfarrerin Sandra Karth per En-
de August 2018 gekündigt hat. 
Sandra Karth dankt der Kirchge-
meinde und wünscht allen alles Gute 
und Gottes Segen. Der Abschiedsgot-
tesdienst findet am Sonntag, 5. Au-
gust um 10 Uhr, in Egliswil statt. 

- Fritz Hächler fragt, was es für die 
Asylanten im Pfarrhaus Oberge-
schoss bedeute, wenn ein neuer 
Pfarrer einziehe. Marlies Temperli-
Klee sagt, dass sich Sandra Karth bei 
der Bewerbung sehr positiv zur Asy-
lantenwohnung geäussert habe und 
damit einverstanden war. Natürlich 
stehe es der Kirchgemeinde, der Kir-
chenpflege und dem neuen Pfarrer 
offen, die Situation neu zu überden-
ken und zu verhandeln. 

- Beschallung Kirche Seengen:  
Daniel Maurer informiert, dass die 
Auswertungen der Testanlage ein 
sehr positives Bild aufgezeigt haben. 
Die Kirchenpflege ist mit dem  
Anbieter im Gespräch und im Rah-
men des Budgets 2019 soll über die 
Anschaffung einer neuen Anlage ent-
schieden werden.  
Gertrud Lämmli schlägt vor, die nicht 
gut hörenden Kirchgänger darauf 
hinzuweisen, sich möglichst weit 
vorne hinzusetzen. 

 
 

 

Es werden keine Einwände gegen die 
Verhandlungsführung gemacht. 
 
Marlies Temperli-Klee bedankt sich bei 
den Anwesenden für ihr Kommen und 
bei allen Helferinnen und Helfern. Sie 
schliesst die Sitzung um 12 Uhr mit 
einer herzlichen Einladung zum Apéro. 
Seengen, 24. Juni 2018 
Marlies Temperli-Klee, Präsidentin                        
Yvonne Müller, Protokollführerin 
 
Traktandum 3: Pfarrlöhne 
Bisher zahlte die Kirchgemeinde Pfarr-
löhne, die 8% über dem von der Landes-
kirche festgesetzten Minimum lagen. 
Aus wirtschaftlichen Gründen (Rückgang 
von Mitgliedern und Steuereinnahmen) 
beantragt die Kirchenpflege, die Pfarr-
löhne auf 4% über dem Minimum zu 
senken. Das neue Lohnniveau soll nicht 
durch Lohnkürzungen, sondern durch 
das Aussetzen von Teuerungsausglei-
chen und Stufenanstiegen erreicht wer-
den. Vor rund einem Jahr wurde bereits 
der Steuerfuss um 1 % angehoben. 
 
Traktandum 5. Wahlen 
Rechnungsprüfungskommission für die 
Amtsperiode 2019 bis 2022. 
Die Kirchenpflege freut sich, dass sich 
alle bisherigen Mitglieder wieder zur 
Verfügung stellen: 
Hans Peter Alijew, Seengen / Gabriele 
Heiniger, Egliswil / Monika Schmid, 
Hallwil / Marco Hämmerli, Boniswil 

Traktandum 4: Voranschlag 2019  

Sekretariat Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 8.00 –12.00 h  
Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 
Pfarrer (STV) Hans Maurer  l Jugendkirche l  062 822 23 25  l  hans.maurer@kirche-seengen.ch l Feerstrasse 11 l 5000 Aarau 
Pfarrerin (50%) Susanne Meier-Bopp l Kinderkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingartenstrasse 31b l 5707 Seengen 
Kirchenpflege Marlies Temperli-Klee l 062 775 29 82 l marlies.temperli@kirche-seengen.ch l Trottenstrasse 13 l 5704 Egliswil  
Impressum Redaktion und Verantwortlichkeit: Medienkommission der Kirchenpflege l www.kirche-seengen.ch 


